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Verordnung 
vom 21. Mai 2024 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
über Massnahmen gegenüber Venezuela 

Aufgrund von Art. 2 des Gesetzes vom 10. Dezember 2008 über die 
Durchsetzung internationaler Sanktionen (ISG), LGBl. 2009 Nr. 41, und 
unter Einbezug des Beschlusses (GASP) 2024/1339 vom 13. Mai 2024 des 
Rates der Europäischen Union verordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 30. Januar 2018 über Massnahmen gegenüber 
Venezuela, LGBl. 2018 Nr. 6, in der geltenden Fassung, wird wie folgt 
abgeändert: 
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Anhang 1 Bst. A Ziff. 6, 9, 17, 18, 21, 23, 29, 48 bis 50 sowie Anmerkung 
am Ende 

 
Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

6. Tarek William SAAB 
HALABI 

Geburtsdatum: 
10. September 
1963 
Geburtsort: El 
Tigre, Bundes-
staat Anzoáte-
gui, Venezuela 
Geschlecht: 
männlich 

Präsident des Republikani-
schen Moralrates (Consejo 
Moral Republicano) seit De-
zember 2023. Von der verfas-
sungsgebenden Versammlung 
ernannter Generalstaatsanwalt 
Venezuelas. In diesen Funkti-
onen und in seinen früheren 
Funktionen als Bürgerbeauf-
tragter und Präsident des Re-
publikanischen Moralrates 
(Consejo Moral Republicano) 
hat er die Demokratie und 
Rechtsstaatlichkeit in Vene-
zuela untergraben, indem er 
Massnahmen gegen Gegner 
der Regierung Venezuelas und 
den Entzug der Befugnisse der 
Nationalversammlung öffent-
lich befürwortet hat. 

9. Sergio José RIVERO 
MARCANO 

Geburtsdatum: 
8. November 
1964 
Geschlecht: 
männlich 

Generalinspekteur der boliva-
rischen nationalen Streitkräfte 
(FANB), Oberbefehlshaber 
der bolivarischen National-
garde bis 16. Januar 2018, im 
Juli 2023 in ‚aktive Reserve‘ 
versetzt. Er ist an der Unter-
drückung der Zivilgesellschaft 
und der demokratischen Op-
position in Venezuela beteiligt 
und für schwere Menschen-
rechtsverletzungen verant-
wortlich, die die bolivarische 
Nationalgarde unter seinem 
Kommando verübt hat, ein-
schliesslich des übermässigen 
Gewalteinsatzes und der will-
kürlichen Festnahme und Miss-
handlung von Angehörigen der 
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Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

Zivilgesellschaft und der Op-
position. Seine Handlungen 
und Massnahmen als Oberbe-
fehlshaber der bolivarischen 
Nationalgarde - u. a. im Zu-
sammenhang mit dem Angriff 
der bolivarischen National-
garde auf Mitglieder der de-
mokratisch gewählten Natio-
nalversammlung und der Ein-
schüchterung von Journalis-
ten, die über die manipulierten 
Wahlen zur unrechtmässigen 
Verfassungsgebenden Ver-
sammlung berichtet haben - 
haben die Demokratie und 
Rechtsstaatlichkeit in Vene-
zuela untergraben. 

17. Socorro Elizabeth 
HERNÁNDEZ* 

Geburtsdatum: 
11. März 1952 
Geschlecht: 
weiblich 

Mitglied (Rektorin) des Natio-
nalen Wahlrates (CNE) bis 
12. Juni 2020 und Mitglied der 
Nationalen Wahlkommission 
(JNE). Sie ist verantwortlich 
für Tätigkeiten des CNE, die 
die Demokratie in Venezuela 
untergraben haben, einschliess-
lich der Ermöglichung der 
Einsetzung der unrechtmässi-
gen Verfassungsgebenden Ver-
sammlung und der Manipula-
tion der Wahlen im Zusam-
menhang mit der Annullierung 
der Wahlen zur Abberufung 
des Präsidenten 2016, der Ver-
schiebung der Gouverneurs-
wahlen 2016 und der kurzfris-
tigen Verlegung von Wahllo-
kalen vor den Gouverneurs-
wahlen 2017. 
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Begründung 

18. Xavier Antonio 
MORENO REYES* 

Geschlecht: 
männlich 

Generalsekretär des Nationa-
len Wahlrats (CNE) von 2009 
bis Juni 2020. Moreno Reyes 
hat in dieser Funktion Ent-
scheidungen des CNE ermög-
licht, gebilligt und legitimiert, 
da der Generalsekretär des 
CNE an der Festlegung der 
Tagesordnung und der Forma-
lisierung der Entscheidungen 
mitwirkt. Moreno Reyes blieb 
Generalsekretär des CNE, 
auch als die Demokratie mas-
siv untergraben und die Unab-
hängigkeit des CNE im Wahl-
prozess beeinträchtigt wurde. 
Deshalb ist er verantwortlich 
für die Untergrabung der De-
mokratie in Venezuela, auch 
dafür, dass es zur Einsetzung 
der unrechtmässigen Verfas-
sungsgebenden Versammlung 
und zur Manipulation der 
Wahlen kommen konnte. 

21. Carlos Alberto 
CALDERÓN 
CHIRINOS 

Geburtsdatum: 
3. Juli 1970 
Personalaus-
weis-Nr.:  
V-10352300 
Geschlecht: 
männlich 

Beamter einer Eliteeinheit der 
Bolivarischen Nationalpolizei 
Venezuelas (PNB/FAES). 2023 
zum stellvertretenden Direk-
tor der Direktion für strategi-
sche und taktische Massnah-
men (DAET) der PNB er-
nannt. Ehemalige Führungs-
kraft (bezeichnet als ‚General-
kommissar‘, Direktor der Haft-
anstalt El Helicoide und Di-
rektor für strategische Ermitt-
lungen) im bolivarischen nati-
onalen Geheimdienst (SEBIN). 
Unter seiner Aufsicht wurden 
durch Beamte der Direktion 
für strategische Ermittlungen 
rechtswidrige Festnahmen 
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Begründung 

vorgenommen sowie Folte-
rungen und andere Misshand-
lungen sowie sexuelle und ge-
schlechtsspezifische Gewalt 
verübt. Verantwortlich für 
schwere Menschenrechtsver-
letzungen, einschliesslich Fol-
ter, übermässiger Gewaltan-
wendung und Misshandlung 
von Häftlingen in den Einrich-
tungen des SEBIN. Insbeson-
dere war er an Folterungen und 
anderer brutaler, unmenschli-
cher oder erniedrigender Be-
handlung von Insassen von El 
Helicoide, einer Haftanstalt 
des SEBIN, beteiligt und ist 
dafür verantwortlich. 

23. Rafael Antonio 
FRANCO 
QUINTERO 

Geburtsdatum: 
14. Oktober 
1973 
Personalaus-
weis-Nr.:  
V-11311672 
Geschlecht: 
männlich 

Divisionsgeneral der venezo-
lanischen bolivarischen natio-
nalen Armee (FANB). Agent 
beim bolivarischen nationalen 
Geheimdienst (SEBIN). Seit 
August 2019 Leiter der Abtei-
lung Sicherheit am internatio-
nalen Flughafen Maiquetía. 
Von November 2016 bis No-
vember 2018 Direktor der 
Sonderdirektion für straf-
rechtliche und kriminaltechni-
sche Ermittlungen (DEIPC) 
der Generaldirektion der mili-
tärischen Spionageabwehr 
(Dirección General de 
Contrainteligencia Militar 
(DGCIM)). Verantwortlich 
für schwere Menschenrechts-
verletzungen, einschliesslich 
Folter, übermässiger Gewalt-
anwendung und Misshand-
lung von Häftlingen in den 
Einrichtungen der DGCIM 
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durch Angehörige der DGCIM 
unter seinem Kommando, ins-
besondere in der Haftanstalt 
Boleita. Ihm unterstellte Be-
amte waren zudem an sexuel-
ler Gewalt gegen Häftlinge be-
teiligt. Ebenfalls verantwort-
lich für die Unterdrückung der 
Zivilgesellschaft und der de-
mokratischen Opposition 
durch Angehörige der 
DGCIM unter seiner Füh-
rung. Mitverantwortlich für 
den Tod von Kapitän Acosta 
Arévalo. 

29. Elvis Eduardo 
HIDROBO 
AMOROSO* 

Geburtsdatum: 
4. August 1963 
Geburtsort: 
Caracas, Dis-
trito Capital, 
Venezuela 
Personalaus-
weis-Nr.:  
V-7659695 
Geschlecht: 
männlich 

Seit dem 24. August 2023 Prä-
sident der Nationalen Wahl-
kommission von Venezuela. 
Ehemaliger Präsident des 
Rechnungshofs (vom 23. Ok-
tober 2018 bis August 2023) 
und ehemaliger erster und 
zweiter Vizepräsident der nicht 
anerkannten Nationalen Ver-
fassungsgebenden Versamm-
lung (ANC). Mit seinen 
Handlungen hat er die Demo-
kratie und Rechtsstaatlichkeit 
in Venezuela untergraben; so 
hat er unter anderem Mitglie-
dern der Opposition für 
15 Jahre die Ausübung öffent-
licher Ämter untersagt und die 
nicht anerkannte ANC gelei-
tet, das Gesetz gegen Hass un-
terzeichnet, die Abberufung 
eines rechtmässig gewählten 
Gouverneurs der Opposition 
gerechtfertigt und Juan Gua-
idó von der Kandidatur für ein 
öffentliches Amt ausgeschlos-
sen. 
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48. Leonardo Enrique 
MORALES 
POLEO* 

Geschlecht: 
männlich 

Ehemaliger Vizepräsident des 
Nationalen Wahlrats (Consejo 
Nacional Electoral (CNE)) 
und Präsident des Ausschusses 
für politische Teilhabe und Fi-
nanzen (August 2020-Mai 
2021). Leonardo Enrique Mo-
rales Poleo wurde am 7. August 
2020 vom Obersten Gerichts-
hof (Tribunal Supremo de Jus-
ticia (TSJ)) zum Vizepräsiden-
ten des CNE und zum Präsi-
denten des Ausschusses für 
politische Teilhabe und Finan-
zen ernannt, obwohl dies unter 
die Zuständigkeit der Natio-
nalversammlung fällt. Darüber 
hinaus arbeitete er vor seiner 
Ernennung für die Partei 
Avanzada progresista. Als 
Mitglied (Rektor) und Vize-
präsident des CNE nahm er 
uneingeschränkt am Entschei-
dungsprozess des CNE teil. Er 
unterstützte und erleichterte 
die Überwachung des Wahl-
prozesses, der zu den undemo-
kratischen Wahlen zur Natio-
nalversammlung vom 6. De-
zember 2020 führte. Er hat so-
mit durch seine Handlungen 
die Demokratie und Rechts-
staatlichkeit in Venezuela wei-
ter untergraben. Leonardo En-
rique Morales Poleo stimmte 
seiner Ernennung zum Mit-
glied des CNE zu und blieb in 
seinem Amt als Vizepräsident 
des CNE, während die Demo-
kratie in Venezuela stark un-
tergraben wurde. 
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49. Tania D’AMELIO 
CARDIET 

Date Geburts-
datum: 5. De-
zember 1971 
Geburtsort: 
Italien 
Staatsangehö-
rigkeit: Vene-
zolanerin 
Personalaus-
weis-Nr.:  
V-11691429 
Geschlecht: 
weiblich 

Zweite Vizepräsidentin des 
Obersten Gerichtshofs (Tri-
bunal Supremo de Justicia 
(TSJ)) und Präsidentin der 
Verfassungskammer dieses 
Gerichtshofs seit Januar 2024. 
Ehemaliges Mitglied (Rekto-
rin) des Nationalen Wahlrates 
(Consejo Nacional Electoral 
(CNE)) für den Zeitraum 
2016-2023. Ehemaliges Mit-
glied (Rektorin) des CNE im 
Zeitraum 2010-2016. Tania 
d’Amelio Cardiet hat durch 
ihr Handeln in ihrer Eigen-
schaft als Rektorin des CNE 
seit 2010 unmittelbar dazu bei-
getragen, die Demokratie und 
Rechtsstaatlichkeit in Vene-
zuela zu untergraben, auch 
durch die Vorbereitung der 
undemokratischen Wahlen zur 
Nationalversammlung 2020, 
durch ihre Beteiligung an der 
Änderung der Wahlgesetze 
vom 30. Juni 2020 für diese 
Wahlen und durch ihre Teil-
nahme an der Organisation 
und Durchführung der Präsi-
dentschaftswahlen von 2018. 
Darüber hinaus hat Tania d’A-
melio Cardiet ihre Ernennung 
im CNE durch den Obersten 
Gerichtshof im Jahr 2016 an-
genommen, obwohl dies unter 
die Zuständigkeit der Natio-
nalversammlung fällt. 
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50. José Miguel 
DOMÍNGUEZ 
RAMÍREZ 

Geburtsdatum: 
17. Oktober 
1979 
Personalaus-
weis-Nr.:  
V-14444352 
Geschlecht: 
männlich 

Seit Juli 2022 Direktor der Di-
rektion für strategische und 
taktische Massnahmen (DAET) 
und seit Juli 2023 stellvertre-
tender Direktor der Bolivari-
schen Nationalpolizei (PNB). 
Ehemaliger Direktor der Spe-
zialkräfte (Fuerzas de Accio-
nes Especiales (FAES)). Ehe-
maliger Hauptkommissar der 
FAES im Bundesstaat Táchira. 
Darüber hinaus war José Mi-
guel Domínguez Ramírez Di-
rektor für Einsätze der FAES, 
die unter die Zuständigkeit der 
Bolivarischen Nationalpolizei 
Venezuelas fallen. Verant-
wortlich für schwere Men-
schenrechtsverletzungen und 
Repressalien gegenüber der 
Zivilgesellschaft und der de-
mokratischen Opposition in 
Venezuela, die von ihm unter-
stellten Angehörigen der Spe-
zialkräfte FAES verübt wur-
den. Die FAES sind für ausser-
gerichtliche Hinrichtungen 
und ihr brutales Vorgehen bei 
der Unterdrückung abwei-
chender Meinungen von 
Maduros politischen Gegnern, 
der Opposition und von De-
monstrierenden bekannt, wes-
halb die Hohe Menschen-
rechtskommissarin Michelle 
Bachelet die Auflösung der 
FAES gefordert hat. Darüber 
hinaus war Domínguez 
Ramírez davor Mitglied des 
venezolanischen Sicherheits-
teams, das am 12. Februar 2014 
auf eine Demonstration unbe-
waffneter Studierender das 
Feuer eröffnete und mindes-
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tens einen Studierenden, Bassil 
Da Costa, tötete. 

Anmerkung: 
* Das Ein- und Durchreiseverbot nach Art. 3 ist bis zum 31. Januar 2025 

ausgesetzt. 

II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag der Kundmachung in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Dr. Daniel Risch 
Fürstlicher Regierungschef 
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